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Mtttettung an die Anteilinhaber. Dt« Serlcs Fondslettung AkMngtMtuchtft, Vaduz, 
als fondsleltunQ, und die Serica Bank AMIengeeeSsehaft, Vaduz, ateOepotbank das 
ZEUS Rinds haben den Proapekt mit Anlagereglement vom 23. Mirz 2005 wie folgt 
gsindait. Dia Ftnanzmarldaufslctit Uactitsnatain (FMA) hat diese Änderungen am 
31 August 2005 bewMgt. 

TEIL 1,1.1,2. Absatz: 
•Am «Datum» hat dio FondaMtung zusammen mit dar Dapotbank... dlaaan Pro­
spekt mit Anlageraglament am .Datum" twiwMgt« 
TEIL 1.1.2: 
Segment ZEUS Global Value: 
«AKUenportfoltoe» wurda durch -Wertpeplerportfoloe» ersetzt 
Das Segment richtet sich an den rMkobewuastsn, langfristig orientierten Anleger, 
der an der Wertentwicktang eines weltweit dtveraiftzJerten Werpaplerporttollos teil­
haben möchte. 
Das Anlageuniversum kam (statt «umfasst») auch Schwellenlinder-, Regionen- und 
Themenfonds (z. B. Goldaktien (statt «Gold»)... 
Satz Neu: 
•In begrenztem Umfang (maximal 1/3 des Vermögens daa Segments) können An­
leihen und AnMhanfonds aller Art beigemischt werden.» 
Segment ZEUS Abaoluto Ratum: 
•Das Segment richtet sich an konservative (.konservative" Neu), langfristig orien­
tiert« Anleger, die an attraktiven Wertsteigerungen eines wettweit diverslftziertan 
Wertpapierportfolios (statt .RsntenportMios*) teilhaben mfctiten und bereit sind, 
kurzfristig auch mittlere Wertschwankungen zu akzeptieren ' 
Satz Nau: 
•In begrenztem Umfang (maximal 1/3 des Vermögens des Segments) können An­
leihen und AnMhanfonds aller Art beigemischt werden.» 
Teil 1,1.2: 
Satz Neu: 
«Ertragsauschitttungen des AnlageforKto bilden Vermögeneertrag und sind erwert»-
steuerfral.» 
Ten 1,5.1-. 
Wertpapierksnn-Nummer 
ZEUS Global Value: 

ZEUS Absoluta Retum: 

HancheA 
TrancheT 

Vaiorerw 222 4267 
Valorennr. 2073664 

•ET 

ttf Grand von 
Hedrtenstetniechen 

gaachiftstag eingehen, zum taegabeprels, der dem am dersut folgenden Bewer-
tungstag errechneten Wettokiyentarwert noQgfch aHfUHgen Auagabegebilhren 
(«zuzüglich aMMIge Auagabegebühren- wurde gelöecht) entspricht« 
IM 1,5.2.3: 
«flücknahmaantrtge, die bat der Pepotoank bis 18.00 Uhr an einem liechtenslelni-
schan Bankgaachtftstag eingehen, werden mit dem am darauf folgenden Bewer-
tungstag errechneten Nettolnventarwert abzüglich RücknahmegebQhran («abzüg­
lich RQcknahmegebOhren» wurde gelöecht) abgerechnet.» 
IM 1,5.2.4 
«Voraussetzung ist ein erfrechender Knnversionsantrag über mindeetena 50 An-
We.. («200 Anteile» wurde ersetzt)» 
Formal Nau: 

BxC 
A = 

D 
Der Anhang «A» wurde gelöecht, da der ZEUS Funds nicht mehr zum Vertrieb in 
Deutachland angemeldet wird. 
IM N, IH B § 7: 
1. «Das Segment ZEUS Global Value Investiert eem Vermögen, nach Abzug der flQs-

sigan Mittel («nach Abzug dar flüssigen MRM» Neu)...» 
Satz Nau: 
1. «Zur Nalko-Optimiaiwig kann, nach Abzug dar NMgen Mittel, bis zu sin Ortt-

tel de« Fondsvermögens in OMgaBonanfSnelnttnimente) und Obligationenfond« 
angelegt werden. Für zuatoteha  Diversifikation kflnnen offene Immobilienfonds 
und Hedge Funds eingesetzt werden.» 

Satz Neu: 
2. «Zur Risiko-Optimierung kann, nach Abzug der flüssigen Mittel, bis zu ein Drit­

tel des Fondsvermögens In Aktien und Akttertfonds angelegt werden. FOr zusttz-
Hche Mvaraiflkaflon können olfene ImmobManfonda und Hedge Funds eingesetzt 

ISIN U0022242876 
ISM U0020736646 

jifrtch, jeweils Im Dezember; errtnals per Oezembar2006 
keine (theeaurlersnd) 

TrancheA VUorww. 222 4279 ISM U0022242791 
TrancheT Valorennr. 207 3667 ISM U0020738679 

Ausschüttung: 
TrancheA: 
TrancheT: 
TM 1,5.1: 
Rechnungslahr: 
Des Rechnungsjahr wurde wie folgt geftndert 
•Das Rechnungsjahr ist verlängert und Hüft vom ersten Uberlerungstag bis zum 
30. September 2006. Ab 2006 Hüft das Rechnungsjahr Jeweils vom 1. Oktober bis 
zum 30. September.» 
Managementgebühr: 
ZEUS Global VWue: Maximal 12% p.a. zu Gunsten dar FondaMtung 
ZEUS Abeolute Retum: Maximal 1.0% p.a. zu Gunaton dar FondaMtung 
Setz Neu: . . 
«DU jeweils gültige Gebühr Ist aus dem aktuefen QmcMRi- bzw. Hef&jihresbe-
richt ersichtlich.» 
TMI, 5.2.1: 
Absatz Nau wegen ausachüttandar Tranche: 
«Oer NattolnventanwettelneeAntalls... oder ausgegebenen Batrag erhöht oder fle-
kürzt» 
TM 1,5.2.2: 
«Mach der Erstemiaaion ertoty die Auagabe wn 

,diebeiderDeptfbsnktliI6.00~ 

T R M . E I 1 3 :  
D «Der Anlagefonds darf )e Segment maximal 20 % der Vermögenswerte in von 

MttgHedem des Anlageausschusses verwaMsts Fonds Invaetleren. Die Summe der 
Fonds, dtevon Mlt̂ iademdea Mageausschusses vaiwaKst werden, darf Je Seg­
ment Mchatana 50% des Vermögens erreichen.» 

k) «DieVerwaltungsgebühr... 20% («20%»Nau)p.a. betragen. 
TMItR.F|14: 
3. «ImeMItoieit in Derfvete-.geechloeeenelmmoWten-und Venture Capital-Fond» 

alndnlcMullsaig.» 
IN I, IK i 18: 
«... zuzüglch aROMger AuagabetommManan und abzüglich aWUger Rücknah-

matommMonen gemiM |17» wurde gelöecht 
TM tt, IV. |17: 
8. g.«eln angemeaaenerAntM... dem Verkauf wn  Anteilen anlagen» wurde gelöecht 
11. Satz Neu: 
Managemantgebühr: 
ZEUS Global Vtfue. Maximal («Maximal» Neu) 1.2% p.a. 
ZEUS Abeolute Retum: Maximal («Maximal» Neu) 1.0% p.a. 
•Die jMMa gültige Gebühr Ist aus dem aktuellen GeecMfls- bzw. Halbjahresbe­
richt enfchtücfi.» 
TMR,V.f18: 
Das Rechnungsjahr wurde wie folgt angepaaat 
! «Das erste Rechnungsjahr Ist verttngert und Hüft vom ersten Uberierungstag bis 

zum 30. September 2006. Ab 2006 läuft das Rechnungsjahr jeweils vom I.Ok­
tober bis zum 30. September.» 

TM ».VI. §19: , f 
Nau: 
Manche «A» (ausacMMsnd) 
1. Oer Nettoertrag einae jeden Segments wird 0hr§jj)fl| Oazambar In der jew«Hi-

gan Rechnungeeinheit das Segments an die AnHMageachQtM. 
2.  naMilsrta Kapitalgewinne aus der VartoaanrtfwjMchen und Wachten kön-

nen von dar FondaMtung ausgeschüttet od* w r l  

TTanche «T» (thesaurlerend) 
1. Der Nettoertrag einae |edan Segments wird laufend wieder angelegt 
2. ReaMarla Kaptalgewinne aInes jeden Segments aue dar Veriuaaanmg von Sa-

Wlr welaen die Anleger darauf hin, dass sie Ihre Anteile zwückgeben Urnen (Art. 
8Abe.2WG). J  r •* 

• r *  

UECHT1NSTBN DIALOGUE 
on the future 
of financial markets 

PODIUMSDISKUSSION 

Verantwortung von Politik und 
Unternehmen im globalen Finanzmarkt 

Am 27. und 28. Oktober 2005 wird an der Hochschule Liechtenstein das 
Forum .The Liechtenstein Dialogue on the Future of Financial Markets" 
zum Thema .Dynamik globalisierter Finanzmärkte. Risiken, Chancen und 
Herausforderungen für Finanzplatze" durchgeführt. In diesem Rahmen lädt 
die Regierung die Bevölkerung zu einer hochkarätig besetzten Podiums­
diskussion ein. 

Nach Input-Referaten von 
Vtira Vike-Freiberga, Präsidentin der Republik Lettland, und 
Heus Dieter Mtsch, Mitglied des Vorstands. Volkswagen AG 

diskutieren 
Otoar Heeter, Regierungschef und finanzminister des 
Fürstentums Liechtenstein 
W m a  Keefc MiWn, Vonftande der FDP im Europaparlament 

Ii, Mitglied des Vorstands. Volkswagen AG 
»Jtoik Msidrt to Dtalftrium 

Anmeldung 
Zur Anmeldung retournieren Sie 
diesen Talon an: Liechtenstein Dialog, 
Städtle 49,9490 Vaduz, per Fax: 
236 65 97, oder per Mail: 
office@dialogue.li. Pro Person kann 
nur ein Eintritt vergeben werden. Telefon: 
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Holz im Hof 

I r ina—nw»fltMiIrtw ™-1—«w«—i  
ameemewWinMisr Massnshmwl 
Sie aind betrogen worden? Unser Teem 
ist derauf spezialisiert Geld bei Betrü­
gern unkompliziert wieder zu beschaffen. 

Nur Forderungen ab Fr. 400000.-. 
"M. 079 542 62 56 0033-788380 
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Wir sind eine überregional tätige Finnengruppe, die in den Bereichen Strassen-
und Tiefbau aktiv ist. Für unsere Niederiaseuog in Meis, die in der Region 
eine führende Marktsteilung hat, suchen wir infolge Pensionierung des lang­
jährigen Stelleninhabers einen 

Niederlassungsleiter 
Sie sind verantwortlich für die operative Führung der Niederlassung, bauen mit 
Ihrem Team die Marktsteilung weiter aus und vertreten das Unternehmen nach 
aussen. 

Sie bringen eine Ausbildung als dipl. Bauführer, Baumeister oder Bauingenieur 
mit, sind belastbar und haben Durchsetzungsvermögen. Ausgeprägtes QuaMts-
und Kostenbewusstsein sind uns sehr wichtig. Dank Ihrem sicheren Auftreten 
und guten kommunikativen Fähigkeiten finden Sie den Draht zu allen am Bau­
vorhaben Beteiligten. 

Wir bieten Ihnen eine herausfordernde, entwicklungsfähige Aufgabe mit viel 
Freiraum und Selbstständigkeit in einer erfolgreichen Firmengruppe. 

Herr Pankraz Breitenmoser gibt Ihnen gerne weitere Auskünfte und freut sich 
auf Ihre Bewerbungsunterlagen. Absolute Diskretion sichern wir Ihnen zu. 

Cellere AG St Gallen, Bauunternehmung, Lukasstrasse 19,9009 St Gallen 
Telefon 071 243 33 33,  www.cdlere.ch 
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